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Bezirksklasse Nord Herren

TV Calmbach III : TSV Wildbad 
Samstag, 25.02.2023, 15:30 Uhr

Seyfried fixiert zwei Punkte für den TV Calmbach III

Im Spiel der Bezirksklasse Nord Herren traf die Mannschaft des TV Calmbach III am vergangenen
Samstag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Wildbad. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erzielte Michael Seyfried. Bemerkenswert war, dass der TV Calmbach III dieses Match mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Bracht / Züfle war für
Müller / Baitinger schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Knöller /
Seyfried verpassten es im Anschluss mit einem 5:11, 7:11, 11:5, 7:11 gegen Hofsäß / Blessing,
einen Punkt für ihr Team zu holen. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewannen Müller / Stahl die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch
in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Zwar brachte Ulrich Bracht Marcus Müller
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Marcus Müller mit 3:1 durch. Die Partie hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Denis Hofsäß war dann Carsten Knöller, obwohl er alles gegeben hatte. Beim Spielstand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Völlig ungefährdet war wiederum der
Sieg von Patrick Baitinger gegen Michael Heyland nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:
4, 7:11, 11:5 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht
verloren. Das folgende Einzel zwischen Michael Seyfried und Werner Züfle, das vor der Begegnung
eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete indessen mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:0-Erfolg gelang es Eberhard
Müller den Gastspieler Eckard Schanz in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. 2:11, 14:12, 11:6, 7:11, 11:8 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Bjarne Stähle und Manuel Blessing die Klingen kreuzten. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Marcus Müller lag gegen Denis Hofsäß bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu
einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Nach diesem Einzel steht Müller somit bei 6 Siegen und einer
Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hofsäß ein 2:6 ausweist. Beim Erfolg in
vier Sätzen gegen Ulrich Bracht kam Carsten Knöller nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Patrick Baitinger bekam es nun mit Werner Züfle zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Patrick Baitinger am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Baitinger endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. 11:7, 15:13, 11:13, 9:11, 11:7 hieß es am Ende des nächsten, vor der
Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Michael Seyfried und Michael Heyland die
Schläger kreuzten. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg geht der TV Calmbach III am 11.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den VfL Stammheim, während der TSV Wildbad am 04.03.2023 gegen die TTF Althengstett II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Calmbach III

Doppel: Müller / Baitinger 0:1, Knöller / Seyfried 0:1, Müller / Stähle 1:0 
Einzel: M. Müller 2:0, C. Knöller 1:1, P. Baitinger 2:0, M. Seyfried 1:1, E. Müller 1:0, B. Stähle 1:0 

 TSV Wildbad
Doppel: Hofsäß / Blessing 1:0, Bracht / Züfle 1:0, Heyland / Schanz 0:1 
Einzel: D. Hofsäß 1:1, U. Bracht 0:2, W. Züfle 1:1, M. Heyland 0:2, M. Blessing 0:1, E. Schanz 0:1


